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Kanu-Club Konstanz im Jahre 2016 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Kanu-Clubs, 

erstmals zum Stichtag 31.12.2015 haben wir mehr als 800 Mitglieder. Dies ist insofern 
erfreulich, zeigt es doch, dass der Kanusport und unser Verein in Konstanz hohes Ansehen 
genießt und seit Jahren kontinuierlich neue Mitglieder anzieht. Andererseits stoßen wir 
aber auch an Grenzen, was die Unterbringung von Vereins-und Privatbooten angeht. 
Außerdem haben wir auch eine Größe erreicht, wo längst nicht mehr Jede/r Jede/n kennt. 
Umso wichtiger sind deshalb unsere vielfältigen Möglichkeiten, Ausfahrten und weitere 
Aktivitäten gemeinsam zu unternehmen. Eigentlich bieten der Verein bzw. einzelne Mit-
glieder an jedem Tag der Woche ein interessantes Fahrtenprogramm an, so dass wirklich 
für alle etwas dabei sein müsste. Bitte nutzt diese Möglichkeiten, damit wir nicht nur viele 
Mitglieder, sondern auch viele aktive Paddler in unseren Reihen haben.  
 
Ganz herzlich möchte ich an dieser Stelle all denen danken, die im Ehrenamt und bei 
Arbeitseinsätzen für den Verein tätig sind und waren. Besonderen Dank an dieser Stelle 
unseren Stegbauern, die während der Wintermonate bei wirklich schlechtesten Wetter-
bedingungen für die neue Beplankung unseres Steges gesorgt haben.  
 
Die Neubauplanung möchte ich eigentlich in diesem Vorwort gar nicht mehr ansprechen, 
ist dieser Punkt doch bereits seit 2012 Dauerthema. Nachdem wir endlich die Bau-
bewilligung und die Förderzusagen von der Stadt Konstanz und dem Badischen Sportbund 
erhalten haben, konnten wir die ersten Aufträge vergeben. Das daraufhin Anfang 2015 in 
Auftrag gegebene Bodengutachten ergab allerdings, dass die bisherige (von der Stadt 
Konstanz vorgegebene) zweigeschossige Planung nur mit sehr hohem Risiko für die Statik 
oder einem großen finanziellen Mehraufwand hätte realisiert werden können. Somit war 
eine erneute Neu- und Umplanung notwendig und an dieser arbeiten wir jetzt. Nähere 
Informationen dazu gibt es in der Jahreshauptversammlung am 5. April. Es bleibt auf alle 
Fälle spannend. 
 
Es gilt also auch dieses Jahr wieder das Motto: Der Kanu-Club Konstanz ist ein aktiver 
Verein - mach mit! 
 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine wunderbare Paddelsaison 2016. 
 
Reiner Schmid 
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Mitgliederzahlen 2015/16 
 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
 
Eintritte (69) 

 
Bronner Gino Klasser Wolfdieter Mohrlok Wilma Santosi Alex 
Budras Christine Korb Frank Mohrlok Amelie Schreiber Annika 
Budras Joel Korb Davina Oechsner Theodor Schumm Magdalena 
Budras Lisa Kretz Ilse Oeing-Hanhoff Miriam Schweitzer Tom 
Cuzencu Robert Kroll Detlef Oeing-Hanhoff Micha Socas Konstatin 
Dagner Barbara Kuhn Albert Park Adam Socas Katharina 
Driller Emese Kupferschmid Jürgen Park Annette Socas Franziska 
Eisenkrätzer Steffi Kupferschmid Oleg Park Sara Socas Christoph 
Eisenmann-Schubert  Kupferschmid Jakob Pfeffer Salome Such Florian 
Thomas Lo-Seidel Angelika Piesner Robin Teichler Jens 
Fritzen Ute Ludwig Marion Pries Harald Thissen Holger 
Gerber Roswitha Lurz Cornelia Rohowsky Michael Thissen Nils 
Godec Darja Martin Nils Rück Silke Thissen Ina 
Hasdenteufel Maria Mayer Thomas Rünzi Lilian Tremmel Simon 
Haug Tobias Meier Regina Ryabokon Ilya Wiederstein Charlotte 
Jörger Laurin Meier Horst Santosi Boris Winter Luitgard 
Klasser Hanspeter Mohrlok Michael Santosi Jack Zakel Tobias 
Klasser Traute Mohrlok Anette   
 
 
Austritte (30) 
 
Biener Johannes Faulhaber Klaus Hofgärtner Manfred Pietsch Ronja 
Bischoff Silvia Faustein Ursula Huber Christina Rebstein Daniela 
Droste Tim Faustein Verena Munk Markus Schneider Peter 
Edmaier Julia Glameyer Boris-Jonas Munk Marlene Voit Gregor 
Eisenmann Levin Graf Thomas Obert Melanie Walser Ioan 
Eisenmann-Munk  Häckel Simon Pietsch Jörg Walser Kim 
Claudia Häckel Samuel Pietsch Beate Walser Anna 
Faulhaber Rosita Hagen Christian 
 
 
Verstorben: Werner Barthel 
 

Wir verabschieden uns von denen, die uns verlassen haben.  
Zum Jahreswechsel hatte der Kanu-Club 806 Mitglieder. 
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Die Vorstandschaft 

1.Vorsitzender, Reiner Schmid, Kapellenweg 14, 78464 Konstanz, 
Tel. +49 (0)7531 57050, Email: vorsitzender@kanu-club-konstanz.de 

2.Vorsitzender Juris Reksans Birnauer Straße 3, 78464 Konstanz,  
Tel. +49 (0)176 968 793 46, Email: vize@kanu-club-konstanz.de 

Kassier, Leonhard Sauter, Schwedenschanze 20, 78462 Konstanz  
Email: kassier@kanu-club-konstanz.de 

Bootshauswart, Jens Endruweit, Kelhofstr.13, 78465 Konstanz 
Email: bootshauswart@kanu-club-konstanz.de 

Schriftführern, Elisabeth Stephan, Ackerweg 5, 78476 Allensbach,  
Tel. +49 (0)162 2135455, Email: schriftfuehrerin@kanu-club-konstanz.de 

Abteilungen: 

Wanderpaddeln, Wolfgang Schönwald, Bettengasse. 37, 78464 Konstanz, 
Tel. +49 (0)7531 76210 Email: wanderwart@kanu-club-konstanz.de 

Jugend, Oliver Zander, Tel.+49 (0)7557 202, Email: jugendwart@kanu-club-konstanz.de 
Helmut Sorgius, Tel. +49(0)176 4949 8312, Email: helmutsorgius@kanu-club-konstanz.de 
Jens Müller, Tel. +49(0)7531 361643, Email: jensmueller@kanu-club-konstanz.de 

Drachenboot, Thomas Maier, Reutestr. 67, 78467 Konstanz, 
Tel. +49 (0)7531 929627, Email: drachenboot@kanu-club-konstanz.de 

Senioren,  Brunhilde Sibold, Holländerstraße 8, 78465 Konstanz,  Tel. +49 (0)7531 44968 
 Inge Burth, Mainaustr. 23, 78462 Konstanz,  Tel. +49 (0)7531 61779 
 Hildegard Lehle, Schulthaiß Str. 7, 78462 Konstanz,  Tel. +49 (0)7531 23354 

Beauftragte: 

Vereinsmaterial-/Boote / Bootslager, John Wiederstein, Zollernstraße 10, 78462 Konstanz 
Email: vereinsmaterial@kanu-club-konstanz.de, bootsplatz@kanu-club-konstanz.de 

Zelten, Jasmin Schlinker, Reutestr. 67, 78467 Konstanz,  
Tel. + 49 (0)152 54303057, Email: zeltwartin@kanu-club-konstanz.de 

Grünpflege, Martin Indlekofer, Taborweg 20 78467 Konstanz, 
Email: greenkeeper@kanu-club-konstanz.de, 

Webmaster, Caspar Hasenclever, Zasiusstr. 3, 78462 Konstanz,  
Email: webwart@kanu-club-konstanz.de 

Pressewart. Arne Krüger, Konstanzer Str. 1, 78476 Allensbach,  
Email: presse@kanu-club-konstanz.de 

Ältestenrat: 

Alfons Burth (Vorsitzender), Mainaustr. 23, 78462 Konstanz,  Tel. +49 (0)7531 61779 
Albin Benker, Buhlenweg 31, 78467 Konstanz,  Tel. +49 (0)7531 75088 
Walter Sibold, Holländerstr. 8, 78465 Konstanz,  Tel. +49 (0)7531 44968 
 

mailto:vize@kanu-club-konstanz.de
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Bericht Freizeitsport / Wanderpaddeln 

von Wolfgang Schönwald 
 
Das erste Jahr mit dem elektronischen Fahrtenbuch 
 
Der Kanu-Club Konstanz hat mit Beginn der Saison 2015 (seit dem 1. Oktober 2014) das 
‘elektronische Fahrtenbuch für Rudern und Kanu‘ (efa) in Betrieb. Danach sind unsere Mitglieder 
60637 Kilometer gepaddelt, eine Steigerung von 6462 km gegenüber der Vorsaison. Beachtet man, 
dass 45 Mitglieder weniger als im Vorjahr auf dem Wasser waren, so sind die Aktiven des KCK um 
23% mehr gepaddelt. Eine beeindruckende Steigerung, die vermutlich auch mit der jederzeit im 
elektronischen Fahrtenbuch einsehbaren Statistikfunktion zusammenhängen könnte. Ein sportlicher 
Wettbewerb, bei dem 13 Paddler über 1000 km im Boot zurücklegten, zwei sogar über 2000 km. 
Unsere Gäste paddelten – fast genauso wie in der Vorsaison - zusätzlich 4246 Kilometer in 485 
Fahrten in unseren Vereinsbooten. 
 
Bei 275 Einträgen im ‘efa‘ wurden leider nach Beendigung der Fahrt weder ein Ziel noch die zurück-
gelegten Kilometer eingetragen. Rechnet man den Schnitt von 9,6 km pro Fahrt, so wurden um die 
2640 Kilometer einfach verschenkt. Das ist schade, da diese weder dem Verein im Landesver-
bandsranking noch den betreffenden Mitgliedern in der vereinsinternen Statistik zugerechnet 
werden können. Im letzten Papierfahrtenbuch 2014 gab es „nur“ 43 unleserliche Einträge mit 297 
km. Deshalb die Bitte: Tragt Euch nicht nur ein, sondern nach der Fahrt auch wieder gewissenhaft 
aus!  
 
Interessant ist die Nutzung unserer Boote, die beim Papierfahrtenbuch eher im Ungefähren lag. Bei 
den Privatbooten wurde ein einziges Boot über 1000 km bewegt, 54 Boote im dreistelligen, 67 im 
zweistelligen und 14 im einstelligen Kilometerbereich. Und 64 im KCK lagernde Privatboote wurden 
laut ‘efa‘ in der Saison 2015 überhaupt nicht benutzt! Wenn man bedenkt, dass doch einige aktive 
Mitglieder verzweifelt, teils seit Jahren, auf einen Bootslagerplatz warten, ist das nicht besonders 
erfreulich. Gerade für Gelegenheits- und Wenig-Paddler bieten wir mit unseren 73 Vereinsbooten 
eine ganz hervorragende Alternative! Denkt bitte mal drüber nach. 
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Etwa ein Drittel aller Fahrten wurden mit den Booten unserer Vereinsflotte zurückgelegt. Der grüne 
„Seayak LV“ (KCK, 39) wurde dabei 2131 km gepaddelt, der gelbe „Easky LV“ (KCK, 32) wurde 1233 
km bewegt und unsere rote „Zora“ (KCK, 29) war 1075 km auf dem Wasser. 37 Boote wurden im 
dreistelligen Kilometerbereich benutzt und 23 im zweistelligen Bereich. Wer es genauer wissen 
möchte - am Schwarzen Brett hängt das Ranking all unserer Vereinsboote aus.  
 
Das „KCK-Mitglied an sich“ fuhr zu 2/3 am liebsten in Richtung Untersee. Alle anderen Einträge 
spiegeln die Kreativität unserer Mitglieder wider. Und da es nicht der Sinn einer elektronischen 
Datenerfassung ist, über 2000 Einträge manuell zu bereinigen, haben wir hier aufgegeben zu 
korrigieren. Das Statistikfeld "beliebtestes Ziel" darf sich deshalb geheimnisvoll hinter einem 
herbstlichen Bodenseenebel verstecken. Und das ist auch gut so, wir wissen ja eh schon zu viel über 
alles und jeden. 
 
Einen ganz herzlichen Dank unseren efa-Administratoren Christoph, Georg und Edgar für ihre 
wichtige Arbeit hinter den Kulissen. Super! 
 
Schön finde ich, das ‘efa‘ fast ausnahmslos recht positiv bei uns im Mitgliederkreis aufgenommen 
wurde. Nicht zuletzt aufgrund unserer guten Erfahrungen haben der Kanu-Club Singen und der 
Paddel-Club Überlingen ebenfalls das ‘elektronische Fahrtenbuch für Rudern und Kanu‘ zur jetzt 
laufenden Saison eingeführt. 
 
 
 
 
Man sieht sich auf dem Wasser!  
 
Euer Wanderwart 
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Ein seltenes Ereignis 

von Wolfgang Schönwald 
 
Nicht nur Rennpaddler und Drachenbootmannschaften messen ihre Leistungen untereinander, auch 
im Kanu-Wandersport gibt es Leistungsabzeichen in Bronze, Silber und letztes Jahr sogar wieder 
eines in Gold. 
 
Seit 1961 Mary Hahn als erstes Mitglied des Kanu-Club Konstanz und zugleich als erste Frau im 
damaligen DKV-Landesverband Südbaden ein goldenes Wanderfahrerabzeichen erpaddelte, erhielten 
dies im Lauf der folgenden Jahrzehnte 12 unserer männlichen Wanderpaddler. Nun erfüllte Monika 
Schönwald alle Kriterien, sie paddelte über 6400 km auf 55 verschiedenen Gewässern, absolvierte 
eine Sicherheits- und eine Ökologieschulung und nahm an 10 unterschiedlichen überregionalen 
Verbandsfahrten teil, alles dokumentiert in mittlerweile 4 persönlichen Fahrtenbüchern. Monika ist 
jetzt nach über einem halben Jahrhundert die zweite Frau im KCK, die das Goldene 
Wanderfahrerabzeichen des Deutschen Kanu-Verbandes erhält.  
Herzlichen Glückwunsch zu dieser bei uns wahrlich seltenen Auszeichnung. 
 
Übrigens erhielten 2015 im Landesverbandes Baden-Württemberg mit seinen 112 Vereinen insge-
samt 6 Damen und 5 Herren ein goldenes Wanderfahrerabzeichen.  
 
Allzeitliste  
der „Wanderfahrerabzeichen in Gold“ von Mitgliedern des Kanu-Club Konstanz: 
 
• Mary Hahn (1961) 
• Rolf Hahn (1962) 
• Hans-Joachim Frank (1967) 
• Helmut Mende (1969) 
• Bernd Meves (1972) 
• Alfons Sauter (1976) 
• Werner Mende (1983) 
• Frank Steinauer (1983) 
• Matthias Zürcher (1992) 
• Michael Burth (1996)  
• Klaus Orthmann (2008) 
• Reiner Schmid (2012) 
• Wolfgang Schönwald (2012) 
• Monika Schönwald (2015) 
 
Wer wird die oder der Nächste? 
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Jahresbericht Jugendgruppe 

Von Jessica Böhme 
 
Bei uns in der Jugendgruppe kommt dem Kenter-
training im Kur- und Hallenbad im Winter große 
Beliebtheit zuteil. Wir lernen nicht nur die Kenterrolle, 
sondern machen zusammen auch allerlei Spiele, Kanu-
Polo ist eines davon - das fördert unseren Zusammen-
halt. Für uns ist das immer ein riesiger Spaß, egal wie 
erfolgreich wir die Kenterrolle geschafft haben oder 
ob wir im Kanu-Polo verloren haben. 
 
Im Winter machen wir außerhalb dieses Programmes 
immer etwas gemeinsam. Im letzten Jahr war das ein 
Ausflug mit dem kleinen Drachenboot und trotz der 
kalten Temperaturen haben sich die großen und 
kleinen Paddler und Paddlerinnen aufs Wasser ge-
wagt. Da wir beim Konstanzer Indoorcup 2014 einen 
Gutschein für die Mainau Kletterwald gewonnen hatten, wagten wir uns in luftige Höhen, für jeden 
von uns eine kleinere oder größere Herausforderung.  
 
Nach den Osterferien ging endlich wieder das Training auf dem See los. Je nach Wetter waren wir 
zwischen vier und achtzehn Jugendliche im Training. Meistens fuhren wir in den neuen Surfskis, da 

wir oft jedoch etwas mehr waren, als von 
diesen Booten vorhanden sind, wurden 
auch Seekajaks und andere Boote hinzuge-
zogen. Olli, Helmut und Jens, unsere 
Trainer, teilten uns dann in zwei Gruppen, 
je nachdem, wie schnell jede/r fahren 
konnte. Unser Ziel war dabei meist die 
Fontaine in Konstanz. Dort wurde dann 
durch den Strahl hindurch gefahren, 
geschwommen, herumgealbert oder 
geschaut, wer sich am längsten im Boot 
hält. Nach einigen Runden um das 
Inselhotel, mit oder gegen die Strömung, 
ging es dann wieder zurück zum Steg, die 
Boote putzen und aufräumen. 

 
 
Im Sommer haben unsere Trainer eine 2-tägige Fahrt nach Iznang mit dortiger Übernachtung 
organisiert. Für uns bedeutet so etwas immer einen Riesenspaß, den ganzen Tag auf dem Wasser, am 
Abend bis ins Dunkel hinein spielen und dann im Zelt übernachten.  
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Im September gab es dann ein Zeltwochenende im 
Kanu-Club. Den Tag verbrachten wir mit unterschied-
lichen Aktivitäten auf dem Wasser, z. B. eine längere 
Ausfahrt und Stand Up Paddling (SUP). Dabei hatten 
wir auch die Chance, andere, uns fremde Boote 
auszuprobieren. Für einige von uns war es eine echte 
Herausforderung, in einem Rennkajak zu sitzen und 
dabei noch vorwärts zu kommen. 
 
Zweimal wurde für die Großen von uns eine Ausfahrt 
zum Wildwasserkanal in Hüningen organisiert. Dabei 
haben wir versucht, in Wildwasserbooten den Kanal 
herunter zu fahren, ohne in Wasserwalzen oder kleinen Strudeln ins Wasser zu fallen. Für einige von 
uns war das beinahe unmöglich und jeder Erfolg wurde stolz gefeiert.  
 

 
 
 
 

 
In diesem Winter konnte Aufgrund des Brandes 
im Schwaketenbad leider kein Hallenbadtraining 
stattfinden, dafür gab es ein alternatives 
Programm. Wir haben einen gemütlichen Abend zusammen im Kanu-Club mit Pizza backen, belegen 
und natürlich mit essen verbracht. Draußen gab es dann eine große Schneeballschlacht mit allen 
Jugendlichen zusammen, die Kleinen gegen die Großen. Bis spät in die Nacht haben wir den Abend 
danach mit TABU und anderen Spielen verbracht. Die Kleinen von uns konnten ihren Preis des ersten 
Deutsch-Schweizerischen Indoorcups einlösen und gingen Schlittschuhlaufen. Für die Jüngeren ein 
sehr schönes Erlebnis.  
 
Die nächsten Programmpunkte für dieses Jahr stehen schon fest. Auch diese werden sicherlich 
wieder so schön wie die letztes Jahr.  

Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren Trainern Olli, Helmut und Jens bedanken, die manchmal 
mit so einer großen Jugendgruppe ziemlich starke Nerven brauchen und von uns ganz schön gefor-
dert werden. Am 4. April heißt es dann wieder „paddelfertig um 18 Uhr“. 

  



 

 11 

„Save the Date“! 

Vorläufiges Jugendprogramm 2016 

Datum Veranstaltung 

16. Januar Chillen am KC 

20. Februar Winterausfahrt 

4. April Start Jugendtraining 

12. Juni BKR-Marathon-Jugendwettbewerb* 

2./3. Juli 2-Tagesfahrt 

15.-17. Juli Zeltwochenende 

15.Oktober Herbstausfahrt 

3. Dezember Indoor-Cup 

*: Noch offen 

 

Hinzu kommen kurzfristig/wasserstandsabhängig/nach Interesse: 

 Evtl. Vorderrhein für die „erfahrenen WW-Fahrer“ 

 Ausfahrt nach Hüningen für die etwas erfahrenen WW-Fahrer 

 Kehrwasser Thur für (fast) alle 

 Evtl. Fahrt /Mitfahrt auf der unteren Bregi, Thur u. a. m. 

 

 Nähere Infos zu den jeweiligen Terminen werden rechtzeitig bekanntgegeben (E-

Mailverteiler / Doodle) 

 (Wetterbedingte )Änderungen können sich noch ergeben. 

 

Eure Jugendleiter 

Olli, Jens, Helmut 
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Renovierung des Bootsstegs 

von Helmut Sorgius 
 
"Zwischen den Jahren" wurde die Renovierung des Bootssteges begonnen. 
Am Montag, den 28. Dezember trafen sich frühmorgens einige Helfer rund um Jens, Dietmar, Paul 
und Helmut, um im dichten Konstanzer Nebel "mal schnell" den an einigen Stellen doch bedenklich 
morsch gewordenen Holzbelag samt Unterkonstruktion auszutauschen... 
…..Die ganze Aktion erwies sich dann doch deutlich zäher als vermutet. Schon der Abriss der mit 
Glatteis überzogenen Dielen führte mehrfach fast zu einem unfreiwilligen Bad. Aber im Laufe der Zeit 
zeigte sich der Steg dann doch als der Klügere und gab den Bitten von Kettensäge, Stemmeisen, Flex 
und viel Muskelkraft Stück für Stück nach. Nach einigen "Wie machen wir es denn dieses Mal-
Diskussionen" wurde das Konzept dann Stück für Stück angepasst und allen Witterungen zum Trotz 
umgesetzt.  
Das Minimalziel einer benutzbaren Plattform noch im alten Jahr wurde am regnerischen Silvester-
Nachmittag gegen 16 Uhr mit einer Flasche Sekt und symbolischer Freigabe des Steges begossen. 
Selbst die Badeleiter ist schon wieder einsetzbar. 
An einem verregneten Januartag haben dann einige Unentwegte im Schutz eines aufgebauten 
Pavillons die noch letzten Feinheiten der Plattform wie Einwasserrolle und Griffleisten montiert. 
Einige Tage später wurde dann auch die Zugangsrampe erfolgreich in Angriff genommen. 
Jetzt fehlt „nur noch“ der Zugangssteg, welcher in den nächsten Wochen folgen soll. 
 
Alleine bis jetzt sind in das Auswechseln des Stegbelages ca. 170 Arbeitsstunden eingeflossen… 
 
Bis zum eigentlichen Saisonbeginn ist der Steg dann komplett mit einer neuen Unterkonstruktion und 
Holzbelag versehen. 
 

 

Der neue Belag besteht aus 30mm starkem Eichenholz und entsprechenden Balken, 
welche hoffentlich viele Jahre Ihren Dienst tun werden. 
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Unser Rahmenprogramm 2016 
  Termin Veranstaltung (Details am Schwarzen Brett  

und auf www.kanu-club-konstanz.de) 
Kat. Infos bei Anspruch Ausrich-

ter 
 Fr. 01. Jan. Neujahrsbaden  15:00 Uhr im Seerhein – Tom  KCK 

 So. 03. Jan. Eskimo-Reussfahrt   Bremgarten – Mellingen WW Reiner ++ BKR 

 So. 10. Jan. Winter(fuß)wanderung   rund Hegne für alle Mitglieder – Hildegard  KCK 

 So. 20 Mär. Rheinfahrt   Stein am Rhein – Schaffhausen ST Wolfgang + BKR 

 Di. 05.Apr. Jahreshauptversammlung   ab 20 Uhr im Clubheim – Reiner  KCK 

 So. 10. Apr. Narzissenfahrt   Thur: Bütschwil – Schwarzenbach WW Helmut +++ BKR 

 Sa. 16. Apr. Bootshausputz   ab 10 Uhr Clubgelände – Jens E.  KCK 

 23.-24. Apr. Wildwasserwochenende   Sitter, Thur, u.a. WW Helmut +++ BKR 

 So. 24. Apr. Anpaddeln  Fahrt nach Ermatingen ab KCK-Steg • Wolfgang + KCK 

 So. 01. Mai Thurbummel   Üsslingen – Andelfingen NG Reiner ++ BKR 

 Sa. 07. Mai Ökologiekurs   für Wanderpaddler (*WFA*) Markelfingen – Wolfgang  KCK 

 14.-22. Mai. DB Trainingslager Mergozzo   (I) Fondotoce di Verbania • Tom  DKV 

 So. 22. Mai Renaturierte Thur   Frauenfeld - Gütighausen • John ++ KCK 

 Sa. 11. Jun. Int. Bodensee-Marathon   42 km / 21 km ab Iznang GG Reiner +++ BKR 

 Do. 16. Jun. Seniorenausfahrt   beim PC Kreuzlingen GG Hildegard + BKR 

 Sa. 18. Jun. Sommerfest   Clubregatta, Spiel & Spaß beim KCK – Juris  KCK 

 09.-10. Jul. Sternfahrt   Gepäckfahrt nach Friedrichshafen GG Wolfgang ++ BKR 

 So. 24. Jul. Untersee u. Rhein   Mammern – Schaffhausen • Wolfgang + KCK 

 So. 30. Jul. Sicherheitskurs   für Wanderpaddler (*WFA*) Markelfingen – Wolfgang  KCK 

 30.07.-06.08. Wildwasser-Woche   Durance (F) und Nebenflüsse WW Georg +++ KVBW 

 Mo. 01. Aug. Lampionkorso Gottlieben   (*Bundesfeier CH*) 22 Uhr • Tom +(+) KCK 

 Fr. 19. Aug. Kanadier-Plausch   Wettkampf in Romanshorn GG Jens E. +++ BKR 

  Jugend-Zeltwochenende   Konstanz   -   nach Absprache • Helmut + KCK 

 02.-04. Sep. Hochrheinfahrt   Neuhausen – Herdern – Waldshut ST Wolfgang +(+) BKR 

 So. 11. Sep. Newcomer-Tag   Spiel & Spaß für Neumitglieder – Juris  KCK 

 17.-18. Sep. Lampionfahrt durch Straßburg   Kehl, Krummer Rhein NG Wolfgang ++ KVBW 

 Sa. 24. Sep. Bootshausputz   ab 10 Uhr Clubgelände – Jens E.  KCK 

 Sa. 25. Sep. Abpaddeln   Fahrt nach Hegne ab KCK-Steg • Wolfgang +(+) KCK 

 01.-03. Okt. Taubergießen   Fahrt nach Ettenheim NG Wolfgang +(+) KCK 

 So. 09. Okt. Herbst(fuß)wanderung   Fußacher Bucht – Reiner  BKR 

 Fr. 14. Okt. Seniorentreff   beim Lindauer KC – Hildegard  BKR 

 So. 20. Nov. 47. Eisfahrt   Konstanz – Iznang GG Wolfgang +(+) BKR 

 Sa. 26. Nov. Laubschaufeln   ab 10 Uhr Clubgelände – Martin  KCK 

 Sa. 03. Dez. Indoorcup   Spiel & Spaß im Hallenbad • Tom  KCK 

 So. 04. Dez. Nikolausfahrt   Rundfahrt zum Weihnachtsmarkt • Wolfgang + KCK 

DKV (Deutscher Kanuverband)  KVBW (Kanu-Verband Baden-Württemberg)  BKR (Bodensee-Kanu-Ring) BKR (diese 
Veranstaltung zählt zur Wertung der „Aktivenschelle“ des Bodensee-Kanu-Ring > Bitte um rege Beteiligung!) 

Gewässerkategorien gültig für das Wanderfahrerabzeichen (WFA): WW (Wildwasser) NG (nichtschiffbares Gewässer) 
ST (schiffbares Gewässer / Ströme) SG (Seengewässer) GG (Großgewässer) 
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Unser Feierabendprogramm 
Unser relativ neues Angebot im letzten Jahr „Feierabendpaddeln von Montag bis Freitag mit unterschiedlichen 
Möglichkeiten“ hat große Resonanz gefunden. Deshalb bieten wir Euch auch dieses Jahr wieder verschiedene 
Ausfahrten in der Gruppe an. Wir freuen uns, wenn für jeden etwas dabei ist, und noch mehr über rege Teil-
nahme. 
 
Zu allen Feierabend-Aktionen ist eine Anmeldung nicht nötig Infos bei 

Die Woche von Mai bis September 

 Montag   

16:30  Jugendpaddeln: Anfänger ab 12 Jahre 
18:00  Jugendpaddeln: Jugendliche ab 13 Jahren und Fortgeschrittene 
Trainer: Olli, Jens M. und Helmut helmutsorgius@kanu-club-konstanz.de  

 

Helmut Sorgius, Jens 
Müller, Olli Zander 

 Dienstag   

18:00  Surfski, Outrigger, Rennkajak & Co. 3.0 
Wir starten wieder um 18 Uhr, machen die Boote klar. Eichen unser Bootsgefühl auf 
die sportlich, kippeligen Boote ein - nach ein paar Paddelkilometer fühlen sich die 
schmalen Boote angenehm sicher und vertraut an - um dann mit dem Wingpaddel 
das Boot sportlich effektiv zu bewegen. 
Mit der neu eingeschliffenen Paddeltechnik trainieren wir unsere Ausdauer, um 
längere Strecken quasi mühelos zu paddeln. Die Teilnahme am Bodensee Kanu-
Marathon, zumindest die 21 km, rückt so nach und nach in greifbare Nähe. 

Juris Reksans 

18:15  „Dienstagstreff“ (Genusspaddeln für Kajak und Canadier)  Wolfgang Schönwald 

 

Für junge Hüpfer und alte Hasen, für Anfänger und Fortgeschrittene, für Kajak und 
Kanadier. Bitte kommt so, dass wir um 18.30 Uhr fertig gerichtet am Steg 
lospaddeln können. Gemütliches Paddeln von etwa 6 bis 9 km irgendwo zwischen 
Triboltingen, Kreuzlingen und Hörnle. Paddelgrundkenntnisse (z.B. vorherige Teil-
nahme „Absolute Beginners“) sollten vorhanden sein. 
Anschließend „Après-Paddling“ beider Gruppen, d.h. kulinarisches Beisammensein 
an Land: Suppe, Salate, Grillen und Gespräche.: 

 

 Mittwoch   

18:00 NEU: „Mittwochs-SUP’en“: kleine Ausfahrten im Stehen für ein bis zwei Stunden 
den Seerhein rauf oder runter. Stand-up-Paddling Quick-Start-Kurse für noch Uner-
fahrene 

John Wiederstein 

18:30 Feierabend-Paddelstunde(n): für KCK Anfänger und die, die sich in einer Gruppe 
wohler fühlen, für Kajak und Kanadier. Gepaddelt wird meistens dem Sonnenunter-
gang entgegen, mit anschließendem Lagerfeuer. 

Uwe Hench 

19:00 bis 20:00 „Bürozeit“ (die Vorstandssprechstunde) Leonhard Sauter 

 Donnerstag   

18:00 Sportliches Drachenboottraining (s. ausführlichen Bericht im Heft) Tom Maier 

18:30 Ambitioniertes Seekajaken 

Sportliches Paddeln in Richtung Obersee, etwa 9 bis 12 km gerne mit Seequerung 
Hörnle – Bottighofen; Weiterentwicklung der eigenen Paddeltechnik, Sitzhaltung, 
Dynamik 

 

 

Robert Leidel 
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• Über weitere Kurse zum Beispiel Sicherheitstraining und Fortbildung bestimmter Fahrtechniken 
informieren wir auf der KCK Homepage.  
Bei diesen Kursen ist eine verbindliche Anmeldung erforderlich ! 
 
• In der eher dunklen Jahreszeit zwischen Abpaddeln und Anpaddeln, also in der Zeit, in der am 
Feierabend nicht gepaddelt wird, bieten wir Talk und Genuss beim „Kulinarischen Winter-
Dienstagstreff“. Eine wunderbare Sache um gemeinsam zu kochen und sich auszutauschen. 
Als Dessert gibt es den einen oder anderen Bildervortrag - also ein runde Sache. 
Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr, alle interessierten KCK-Mitglieder sind wie 
immer herzlich eingeladen und willkommen. 
 
 
 

Feierabend-Paddelstunde 
 

Von Uwe Hench 
 
Jeden Mittwoch trifft sich nun schon das zweite Jahr eine kleine Gruppe mit bis zu 10 Mitgliedern, 
um den wunderschönen Abend mit Sonnenuntergang zu genießen. Gepaddelt wurde meistens 
Richtung Untersee, Gottlieben und Triboltingen, wobei die Fahrt-Strecke immer dem Können der 
Mitglieder angepasst wurde. Es ging auch mal zum Hörnle oder nur ums Inselhotel und auch bei 
Wind und Wellen raus. Aussteigen am rutschigen Naturufer oder „auf der Welle reiten“ hinter einem 
Kursschiff waren bleibende Erlebnisse. Abgerundet von einem Glas Wein und etwas Gegrilltem mit 
Salat klang der Mittwochabend immer gemütlich aus. 
Am 23.12.2015 fand unser Mittwochabend-Wintergrillen bei sternenklarem Himmel statt. Gewärmt 
von einem stattlichen Lagerfeuer und selbstgefertigtem Glühwein kehrten wir spät abends wieder 
(ohne Verluste) zurück. 
Geplant für die Saison 2016 ist - nichts Neues - aber wir freuen uns auf jeden der Freude an genuss-
vollem Paddeln bei Abendstimmung Freude hat.  

 Freitag (20. Mai bis 9. September 2016)   

18:00 „Absolute Beginners“ nur für Neumitglieder / Teilnehmer der jeweils vorherge-
gangenen Aufnahmekurse. Wir sammeln gemeinsam erste Paddelerfahrungen im 
Kajak und im Club; mit anschließendem Grillen 

Sabine Sulzmann 

 Sonntag   

18:00 Drachenboottraining für Jedermann (im Winter schon um 16:00 Uhr) Tom Maier 

  

Zur Winterzeit 

Oktober bis März jeden Dienstag und Donnerstag (außer Schulferien)  

18:00  Hallentraining Sporthalle Geschwister-Scholl-Schule Tom Maier 

Januar, Februar und März jeden Donnerstag (außer Schulferien)  

20:30  Kentertraining im Alten Hallenbad, Spanierstraße Juris Reksans 
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Kanu-Club-Senioren Rückblick 2015 

vom Dreierteam Bruni, Inge und Hildegard 
 
Die Kanuclub-Senioren waren auch in diesem Jahr wieder eine aktive Gruppe, sei es im Paddeln 
(einige stehen ganz weit oben auf der Kilometer-Liste) oder aber bei all unseren gemeinsamen 
Unternehmungen. Auch 2015 haben wir ein tolles Programm aus all den Ideen zustande gebracht. 
Vom Vogel- bis zum Sattelitenflug war alles drin. In Möggingen in der Vogelflugwarte haben wir 
interessante Dinge über das Verhalten von Vögeln und vor allem über den Vogelzug erfahren, recht 
anschaulich auf einer großen Wandfläche dargestellt. 
Nicht ohne Sicherheitsvorkehrungen war es uns auch möglich, hinter die Geheimnisse des 
Sattelitenbaues bei der Firma Airbus zu schauen. Vieles, z.B. die Höhenvermessung der Welt ist 
dadurch möglich geworden. Mit Staunen konnten wir beim Zusammenbau eines solchen Flugkörpers 
dabei sein. 
Die geplante Tour zum Essig-Museum in Kehl fiel leider wegen Streik der Deutschen Bundesbahn ins 
Wasser. Dafür gab’s ne kleinere Wanderung in Konstanz. 
Eine Radtour am Schweizer Ufer mit Übersetzung zur Reichenau und leckeren Flammkuchen im 
Strandbad dort, hat allen Beteiligten gut gefallen und alle sind heil in Konstanz angekommen.  
Ein Ausflug in frühere Zeiten brachte die Schlossbesichtigung in Sigmaringen. Bei einer Führung 
lernten wir die Hohenzollern-Dynastie kennen.  
Das obligatorische Grillfest wurde auch zum Sportnachmittag. Nach Kaffee und Hefezopf wurde das 
große Drachenboot von uns besetzt und es hat Spaß gemacht, mal anders zu „paddeln“. Wird 
wiederholt auf vielfachen Wunsch! Nach dieser Anstrengung sind wir zum Grillen übergegangen. 
Ein Erlebnis war auch die Besichtigung der gesamten Produktion von TRIGEMA in Burladingen. Wir 
konnten mitverfolgen wie aus Garn durch Stricken, Färben und Nähen die Shirts entstanden. 
Gut besucht war auch ein Nachmittag bei deftigem Vesper auf Hof Höfen. 
Zum Abschluss des Jahresprogramms waren wir im Rosenegg-Museum in Kreuzlingen. Hier wurden 
uns bei einer Führung viele Waagen-Typen, teils auch mit Demonstrationen, erklärt. Wie so eine 
Waage funktioniert, war an Hand von Modellen sichtbar gemacht.   
Bei unserem Januar-Hock hoffen wir wieder auf viele Anregungen, so dass auch 2016 wieder einiges 
unternommen werden kann. 
 
 

 
 
 
 

Allen, die sich 2015 eingebracht 
haben, sagen wir ein herzliches 

DANKESCHÖN ! 
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Jahresrückblick Drachenbootabteilung 2015 

von Jessica Böhme 
 
Wieder geht ein sehr erfolgreiches Jahr für uns Konstanzer Drachenböötler zu Ende. Wie schon in 
den letzten Jahren beginnt und endet die Saison mit dem Neujahrsbaden, an dem sich die Harten 
unter uns ins eiskalte Wasser wagen. Während sich im Winter eher wenige aufs Wasser wagen und 
Kraft- und Zirkeltraining vorgezogen wird, erwachen mit den ersten warmen Tagen immer mehr von 
unserem Team aus dem Winterschlaf.  
 
Auch in diesem Frühjahr haben wir mit unseren Schweizer Freunden des Paddelclubs Kreuzlingen bei 
„Schweiz bewegt“ Großen und Kleinen die Welt des Drachenbootfahrens näher gebracht. Viele 
Besucher zeigten sich sehr interessiert und waren hinterher begeistert von ihrer ersten Fahrt auf dem 
Wasser. 
 
An der Drachenboot-Langstreckenmeisterschaft in Thüringen haben sechs Paddler vom Kanu-Club 
Konstanz teilgenommen, es traten insgesamt 29 Mannschaften aus vielen verschiedenen Vereinen 
gegeneinander an. Von unseren Teilnehmern hat jeder mindestens einen Medaillenplatz erreicht.  
 
Ein sehr schönes Erlebnis in diesem Jahr war unser Trainingslager am Lago di Mergozzo. Wir waren 
nicht nur jeden Tag mit unterschiedlichen Booten auf dem Wasser trainieren, sondern haben auch in 
unserer Freizeit viel zusammen erlebt, wie Pizza essen oder wandern gehen.  
 
Zum ersten Mal dabei waren wir dieses Jahr beim Gundelrennen um die Reichenau, organisiert 
wurde unsere Teilnahme von Juris Reksans. Unser schärfster Gegner? Ein Ruderboot. Unsere 
Premiere wurde mit einem zweiten Platz belohnt.  
 
Auf der Deutschen Drachenboot Meisterschaft in Brandenburg haben Jasmin Schlinker, Tom Maier 
und Dietmar Korn teilgenommen, alle drei sind für die Neckardrachen gefahren und haben sehr viele 
sehr gute Platzierungen erreicht.  

 
Auch auf internationales Gewässer haben 
sich die drei bei der Drachenboot 
Europameisterschaft in Divonne gewagt. 
Für die Herren galt es, ihren Meistertitel 
zu verteidigen. In vielen harten Rennen 
über verschiedene Distanzen haben sie 
gewonnen, mussten aber gegen ein Team 
aus Russland zurückstecken. Jasmins 
Mannschaft erreichte ebenfalls in 
knappen Zieleinläufen sehr gute 
Platzierungen.  
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Beim Lampionkorso am 01.08.2015 auf dem 
Seerhein vor Gottlieben, nahmen wir in 
diesem Jahr mit beiden Drachenbooten teil. 
Die Boote waren mit Lampions geschmückt 
und die Paddel wurden mit Knicklichtern 
erleuchtet. Mit dieser tollen Ausstattung 
fuhren wir mit den anderen geschmückten 
Booten unter Applaus des Publikums unsere 
Runden.  
 
Für einige von uns stand bald darauf der 
Kanadier-Plausch in Romanshorn an, hier 
haben wir die Seechue aus Kreuzlingen 
unterstützt. Es war ein harter Kampf bis unser 
Team sich einen Platz im großen Finale 
gesichert hat. Bei absoluter Dunkelheit und 
nur im Schein der Flutlichter waren wir um nur 
75 Hundertstel schneller als unser schärfster Konkurrent - die Zeppelinos aus Friedrichshafen - 
gewesen. Der Preis war ein Vesperkorb, der auf wundersame Weise verschwand. 
 
Ein Wettkampf an den sich Tom Maier und Dietmar Korn sicher noch gut erinnern, war der dies-
jährige Monkey Jumble, das größte Langstreckenrennen Europas in Saarbrücken. Sechs von uns sind 
für ganz unterschiedliche Mannschaften am Start gewesen. Besonders zu kämpfen hatten alle mit 
den Wellen. Das Boot von Tom und Dietmar lief dabei so voll, dass die gesamte Mannschaft im Kanal 
trieb und das Boot ausschöpfen musste. Eine sehr spezielle Erfahrung, die den Zusammenhalt des 
Teams jedoch gestärkt hat, zumal sie das Rennen noch als letztes Team beendeten. 
 

Wie schon in der letzten Saison hat Tom wieder 
ein Trainingslager organisiert, bei dem wir uns 
anhand von Videoaufnahmen und Feedbacks 
verbessern können und erfahren, woran wir 
noch arbeiten müssen. Es dient uns jedoch nicht 
nur dazu, sondern ist auch gleichzeitig eine 
wichtige Vorbereitung für den wichtigsten 
Wettkampf im Jahr, den Armadacup in Bern.  
In diesem Jahr hatten wir uns - nach jahre-
langer Verbesserung in der Zeit und der Technik 
- Hoffnungen auf einen Medaillenplatz 
gemacht. Unterstützt wurden wir wie schon im 
Vorjahr von unseren Schweizer Freunden, da 
nicht alle aus unserer Mannschaft an diesem 
Wettkampf teilnehmen konnten. Der Held des 

Tages wurde dabei unser Steuermann Jens, obwohl er sich die Schulter ausgekugelt hatte und große 
Schmerzen hatte, steuerte er den gesamten Wettkampf bis zum Ende und ließ niemanden etwas 
merken. Wir hatten uns bei diesem Event im Vergleich zum Vorjahr von der Zeit verbessert, 
erreichten dennoch „nur“ den fünften Platz.  
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Auf der Eisfahrt erschwerten zeitweise hohe Wellen unser Vorankommen. Doch wir gaben nicht auf 
und kämpften uns vorwärts. Aus Sicherheitsgründen nahmen wir auf dem Weg neben Gepäck auch 
zwei Jungs aus einem überfüllten Canadier auf. Es war zwar relativ frisch, doch im Vergleich zu den 
Vorjahren von den Temperaturen her mild. Unser Ansporn war das anschließende Essen.  
 
Eine weitere Premiere haben wir beim ersten Deutsch-Schweizerischen Indoorcup gefeiert. Nachdem 
das Schwaketenbad abgebrannt ist, konnte dieser Event dank unseren Schweizer Freunden doch 
noch stattfinden. Die maximale Teilnehmerzahl wurde erhöht, sodass insgesamt 25 Teams in zwei 
großen Drachenbooten teilnehmen konnten. Die große logistische Herausforderung konnte dank den 
zahlreichen Helfern gut gemeistert werden. Dieser Wettkampf war für viele Teilnehmer eine ganz 
neue Erfahrung, weil sie vorher noch nie in einem Drachenboot gesessen hatten. Die tollen Preise 
und Trophäen, die von unseren Sponsoren gespendet wurden, spielten dabei eine genauso wichtige 
Rolle, wie das Sammeln von Erfahrung und der Teamgeist. 
 
Ein gelungener Abschluss war die Nikolausfahrt, an der unsere Paddler und Paddlerinnen mit 
Nikolausmützen auf das Wasser gingen. In diesem Jahr war es wesentlich milder als in den Jahren 
zuvor. 
 
Hoffentlich werden wir im neuen Jahr genauso viele schöne Momente gemeinsam erleben und als 
Team noch viele Herausforderungen gemeinsam meistern.  
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Sommerfest 2016 

Feste feiern - Feste verbinden! 
 
Sommerfest 2016 - am Samstag, 18. Juni  
Freundschaften beginnen, Bekanntschaften leben, Verein gestalten. 
 
Paddler sind auf dem Wasser daheim. Allerdings ist unser Clubgelände nicht nur Parkplatz und 
Bootsmateriallager. 
Wie schön war der letzte Sommer! Nach der Feierabendrunde etwas Leckeres auf den Grill, dazu ein 
kühler Schluck und ein netter Plausch - sehr gemütlich! Das gemütliche Miteinander findet seinen 
Höhepunkt an einem schönen Festtag. Unser Sommerfest ist der etablierte Kern in unserem Jahres-
programm und, wenn das Wetter passt, ist es der besucherstärkste Event der Paddelsaison. 
 
Denn: Feste verbinden! In den letzten Jahren hat sich ein kleines, aber feines Festprogramm 
herauskristallisiert. Zum Einstieg gibt es ein tolles Kuchenbuffet, zubereitet von zahlreichen 
Bäckerinnen und charmant von fleißigen Helferinnen verteilt. Sorgsam gestärkt geht es nun zum 
unterhaltsamen Teil: Spiele im Wasser und an Land bringen nicht nur die jüngeren Vereins-mitglieder 
auf Temperatur, sie schaffen auch einen lockeren Rahmen für das Miteinander. Hier geht es nicht in 
erster Linie ums Gewinnen, bei einem guten Spiel gewinnen wir alle. Im Laufe des Tages gibt es 
zahlreiche musikalische und künstlerische Darbietungen und es ist immer etwas Über-raschendes zu 
entdecken. Auch das kulinarische Angebot wird immer raffinierter. Die Begeisterung zündet 
spätestens mit dem großen Mitsommer-Feuer, und dann tanzt, wer will, die ganze Nacht... Heute 
zählt der gemeinsame Spaß, die anregende Zeit mit den anderen Paddlerinnen und Vereinskollegen. 
Nirgendwo lernen sich Menschen so gut kennen wie bei gemeinsamen Spiel, geteiltem Essen und 
Kunstgenuss auf einem gelingenden Fest. 
 
Was ist Deine Meinung? Wann warst Du das letzte Mal 
dabei? Was hat Dir besonders gut gefallen, was hat noch 
gefehlt? Schenk uns eine hübsche Idee, die dem 
Sommerfest 2016 eine neue Note verleiht! 
Wir suchen Mitglieder, die Mitmachen, Spiele 
entwickeln, Organisieren, Feuer machen, Musizieren 
und und und... 
 
Zahlreiche Emails bitte an Juris:  
vize@kc-konstanz.de 
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Kosten 

Aufnahmegebühr für jedes erwachsene Mitglied € 150,00 

Mitgliedsbeitrag Erwachsene € 80,00 

 

 

Mitgliedsbeitrag Jugendliche € 40,00 

(Jugendliche zahlen keinen Beitrag, wenn mindestens  

ein Elternteil Mitglied im Kanu-Club Konstanz ist) 

Bootslagermiete für ein Bootslager  € 30,00 

Mahngebühr für Beiträge € 5,00 

 

 

Übernachtungspreise für Gäste 

 

Erwachsene / Nacht € 5,00 

Jugendliche / Nacht € 3,00 

Autoabstellplatz / Nacht € 5,00 

Bootsausleihe an Nichtmitglieder 

(nur in Begleitung eines Kanu-Club Mitglieds) € 10,00 
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Mitglied werden im Kanu-Club 
Die Mitgliedschaft im Kanu-Club Konstanz e. V. kann nur nach erfolgreicher Teilnahme an einem 
Kanukurs erworben werden. 

Inhalt des Kurses: 
Erlernen des Umgangs mit dem Boot auf dem See bzw. dem Seerhein, Erkennen möglicher Gefahren, 
Vermeidung von Notsituationen, Verhalten bei Notsituationen. 

Voraussetzungen: Nur für Schwimmer, Grundkenntnisse in Erster Hilfe. 

Themen: 

• Technik Materialkunde/Bootskunde, Ein- und Aussteigen, Paddeltechniken (Grundschläge, 
Bogenschläge, Konterschläge, Ziehschlag), Bootsbeherrschung (Paddelstütze, Kanten) 

• Sicherheit Rettungsmittel, Rettungstechnik, kontrollierter Ausstieg, Bergen des Bootes, 
Wiedereinstieg auf dem Wasser. 

Der Schnupperkurs findet auf dem Gelände des Kanu-Club Konstanz und auf dem Rhein statt. 
Termine werden per Aushang und im Internet bekannt gegeben. Boote können vom Verein geliehen 
werden (solange Vorrat reicht). Der Kurs ist gemischt für alle Bootstypen möglich. Rettungsmaterial 
wird vom Verein gestellt. Wer ein eigenes Boot besitzt, sollte aber auch eine Schwimmweste haben.  

Das Tragen von Schwimmwesten ist Pflicht! 

Die Kosten für den Kurs (75,00 €) werden bei einer Aufnahme in den Verein mit der Aufnahmegebühr 
(150,00 €) verrechnet. Die Plätze sind begrenzt und werden in Reihenfolge der Anmeldung vergeben. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Dauer des Kurses beträgt ca. 6 Stunden. 

Die Termine für 2016 sind geplant für:  Samstag  23. April / 28. Mai / 25. Juni / 23. Juli / 20. August 

Anmeldung nur bei Reiner Schmid: vorsitzender@kanu-club-konstanz.de  Telefon 07531 57050 

Die Anmeldung ist erst verbindlich nach Zahlungseingang und Bestätigung. 

Vereinsboote 

Um Mitglied im Kanu-Club zu sein, muss man nicht zwangsläufig ein eigenes Boot besitzen. Wir 
haben eine stattliche Anzahl von vereinseigenen Booten, die unseren Mitgliedern zur Verfügung 
stehen. 

Bootslager 

Der Kanu-Club Konstanz bietet seinen Mitgliedern die Möglichkeit, ein Bootslager zu mieten. 

Die Anzahl der Bootslager liegt bei ca. 200. Ein Teil dieser Lagerplätze wird für die Vereinsboote 
genutzt, die jedem Mitglied zugänglich sind. 

Private Bootslager werden auf Antrag und bei Verfügbarkeit vergeben. Die Reihenfolge, in der die 
Lager vergeben werden, regelt eine Warteliste. Neumitgliedern ist es erst nach Ablauf des 
„Probejahres“ möglich, ein privates Bootslager zu beantragen. 

Wird ein Boot auf einem privaten Bootslager zwei Jahre lang nicht bewegt, kann dem Mitglied 
das Bootslager gekündigt werden. 
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Zum Schluss 
 Eigentlich sollte es selbstverständlich sein: 

Wenn sich die Adresse oder die Bankverbindung ändert, muss dies auch dem Kanu-Club 

mitgeteilt werden. Für Widersprüche von Lastschriften (Rücklastschriften) werden wir in Zukunft 

eine Bearbeitungsgebühr von 10 € erheben, wenn sie nicht gerechtfertigt sind. Also bei Umzug 

oder Bankwechsel bitte neue Adresse und Bankverbindung mitteilen. Schriftlich oder per Mail. 

Es ist nicht schwer, tut auch nicht weh, aber es hilft ungemein! 

 Dasselbe gilt für die E-Mailadresse.  

 Und wer seine Kinder unter 18 Jahren noch nicht angemeldet hat, der soll dies bitte tun. Es 

kostet nichts. Die Kinder können in der Jugendgruppe mitmachen und der Jugendanteil im 

Kanu-Club steigt. Dies wiederum wirkt sich positiv auf die Förderfähigkeit aus. 

 In einem Verein gibt es immer etwas zu tun. In einem so großen wie unserem mit eigenem 

Gelände umso mehr. Helfende Hände sind immer willkommen. 

 Meldet euch, egal für was, egal bei wem. Macht das, was ihr gerne macht, und macht das, was 

ihr könnt. Es ist für jeden etwas dabei.  
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